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ELSA MOSBACH
Die Patenschaft hat der SPD-Ortsverein Werl übernommen

Elsa Mosbach wurde am 4. Dezember 1903 in Werl geboren. Ihre Eltern
waren  der  Viehhändler  und  SPD-Mitglied  Max  Mosbach  und  Emma
Steinberg.  Die  Eltern  verkauften  1935 das  im bis  zum Jahr  2013 hier
stehende  Haus  und  emigrierten  nach  Amerika,  was  ihnen  das  Leben
rettete.  Die  Tochter  Elsa Mosbach emigrierte  nach Monaco.  Unter  dem
Druck der  Nazis  lieferte  der  Fürst  Louis  II.  von  Monaco die  Juden ins
besetzte Frankreich aus. Elsa Mosbach wurde ab Drancy am 24. August
1942 ins Vernichtungslager Auschwitz deportiert. 

Die  Werler  Erinnerungstafel  wurde am 17.  Juni  2016 der  Öffentlichkeit
übergeben.

https://www.werl.de/fileadmin/user_upload/Stadtarchiv/gedenk/erinnerung/Mosbach__Elsa.pdf



